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Diese Ansichtskarte
erkennen kann man,
einem Kurbetrieb zu

wurde 1 960 (mit einer 10 Pf-N/arke) verschickt. Gut
dass hier noch,,wlldes Campen" üblich und nlchts von
sehen war. Dieser wurde erst ab I969 von der Gemeinde eingerichtet.
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Sitzung der Gemeindevertretung
am 23. februar, Ireuerrrehrhaus BlekendorU lS Zuhörer, IIer. Kuhl (KN)

In dcn Einnohledlagcsiuüdcn am Allang rrnrl IJndc dlr Sitzung \rnrrdcn licr Aafiagen ., on :Ln:m
Bürgcrgcst.llt Als ncue Gcmeinderertreterin rircklc fllr.hc SPD dic 2üJährigc Ulrike Meier aus Kal.hl Iirr
die aus pcrsddichcn Ciril1ldc ausscheidcndc Lic E',crs näch und $xrdc \.om Bürgermeistcr \erpflLchr.t
Damit larcr auch Lmbcsctrüngen von Aussohüsscn \crbunden- dcn ne[esten Sland finden Sie aul Seiti 6

Die Gemenldeverlretrng stimmte dcr \Vahl 1on Oliver l\Ia^ß zum stellyertretenden Wehrfiihrer d.r
Scchendorfer Feuenr,ehr zu. dir so auf d.Jr Sitanrg gleich den Lid leislcn und dic Emcnnungsirrlundc

übcrcicht bekoDrman konnic (si.hc loto mrt Bürgenncisicr Hans-Pctcr Elx re).

Die folgenden drei PLrnIt. \aren
bcr.its n1 dc11 ,{usschüssen \crb:r.it.t
\\ordcn ünd nurden erncrrnrrnrq

gcbll1igt (,{aclcmng dcr Bestirrmrurg;i
\or Nutzungsrechten im Sirandg.birt.
Umstrullurienmg der Strandkörb. Lxrd

Enrerb von z$ei Geschs mdirk.Lis-
;urzeigem). Dii überplanmli-Jrn
Ausgaben liir den Ausbau lla:rn-.ahl
aus dcm Jalt 2003 (i) konnten nrr in
dem Nlaße anarkann! §erda::. n iianr

Belege rorlagcn.
Filr dic Gemeindeheincbc slrJ :n
Iahrzeug vom T1p Ford Tra,rsr!
Comcct zum Prers ron 12.000 € n.üo
angeschafft. Das Fahrzeug rvird ars
dem Eiat des \\rasserbetriebes bczallt

dcr Ab\\'asscrbctricb gibi cil1cn Zuschuss von 50'lo (siehe auch ..Aus rurscrcr Gcmcinde").

Daü1 ßurdc dcr Ert\\urfs- LLnd AuslcgurrC.b(schluss fur dre 1. {ndcrtng des Bebauungsplanes \r, i9
,.Hagensche Koppel' in Kaköhl gcfasst. der kleirere Ciundstückc lß jrmeren Kem emöglichen soll Drese

waren von Interessenten nachgefragt \\orden.
Zum Endlos-Thenra ,,Nlarkttreff' lag ein Antrag einer sog .Intiati\c/Förder!€rein'- 'r'or, dcr neulrfiche

uncrfü]lbare Fordcrungcn fir das mit Ablaufdü lctzten Fristen am il i2 05 schon abgehake Thema enlhirll.
Die vertrctüng fand 1or allem den Antreg unzrmutbar. die Gemeindc sollc des Grundstlick eNorben und es

nach dcr Fcrtigstcllung dcs Markttreffs dom !ördcrverein wieder übereignen Zudcm solltcn auf \Ärunsci dcs

.,Fördcrlereirls" §eitcre Verhandlungcn nur noch in Schriftfonn gcfü]rt *erden. So \\urdc elnsimx g
bcscliosscn. dsss dic Gcmcinde ..dis Aigclcgcnleit l\'larl1treff auf dcm Grundstuck Dietel in Kaköhl als

beendet" betrachtet
Dic Nutzungs- und Gebühaensatzung für dcn Kindergarlen $urdc rm 2. Nachtrag redakionell geärdert

Ebüso dic Hauptsatzung, bctrellend Diüftsicgel und Wappen Daln ,{nirag dcs Kindergat.ns
..2\rcrgenland_' in Nicnthal *urde nur insolcm ontsprochen, als die Gemcindc sich nur cntsprechend den

gcsctzlichcn Vorgaben als Entsendcrgcmehde o den Ur1lcrschüsscn des Khderg3üens beteiligt.
Ende der schr hennonlschcn Sitzung 20 15 IIhr

BESTAURANT

ituttgrhi6te Fir rhre ramirienreier\-' 
KJ1 Nickels lielern wir außer Haus:

SehlendorferStrand aBurgunderschinken
Telelon (04382) 1253 a gefüllten Nacken

Gutbürgerliche Küch" I Grlllharen

saison-SPezialilät:

Spanlerhel uom Gl"ill

,,&leke0dorter Zei{ong' - Seite 2 - n80 März 2006



Aus unserer Gerneinde
Einige Anlieger der Nordseite der Bundesstraße 202 in Kaköhl hatten sich dazu bereiterklä!1, dol1

einen einfachen Bürgersteig in trigeuleistu[g bei Steliung des Materials seiteos der Gemeinde zu bauen.
Diese lobenswede Absicht musste der Wasser- und Wegeausschuss zu den Aken legen Die
Erkundigungei beim zuständigen Landesbetdeb Straßenbau und Verkehr ergaben zwaq dass von der
Straßenbauverwaltung eine Genehmigung daliir nicht erforderlich ist, weil der Bereich innerhalb der
Ortsdurchfahfi ist und somit die Gemeinde die Straßenbaulast für die Gehwege hat.

Ailerdings müsscn bestehendc fuchtlinien eingehalten *erden. Die Breite .ines Gehweges auf
Hochbord einschließlich der seitlichen Sicherheitsraume betragt bei allassiger Geschwindigkeitcn urlter
50km/h vo11e zwei ![eter. Somit setze sich die NleinLrng durch. dass eine solshe l,,laßlahme nur von
l-achllrmen durchgefuhrt werden so1lte. Einstimmiger Beschluss im Aussohuss rvar, die Sache in dieser
Form nicht weiter zu vertlll!:en

Nebenstehendes Fotoi
Auf der Sitzung der

Gemeindevertretung wurde Ulrike
Meier von Bürgermeister Eans-
Peter Ehmke feierlich verpflichtet.
Sie ist nunmehr das jüngste
luitglied des

Grcmitims.
l4köpfigen

D

In der Gcmcinde rvird es

demnachst Geschwindigkeits-
anzeiger geben. Ncbcn denr Gerrit
des Amtes Lutjenburg-Land r,,,ird
dic Gcmejnde zrvei Geräte zu je
1590 € (abz I0o/i, Rabatt) erwer-
ben Dic Ntttel sind im Haushalt bereitgestellt. Der gemeindlichc tsauhofwird auch das Gerät des Antes
betreuen, \.1oflir es eine Au6*andsentschadi.qung gibt

Die Geräte sind sicherlich allen Verkehrsteilnehmern bekalnt. sie rcgistrieren die Gesch$,indigkeit und
zeigen sie in großen r-oten Leuchtbuchstaben und zillbrn an. L)amit soll vor a1lem eine erzieherische
Wirkung erreicht rverden Die znei Geräte sind besonders sinnYoll, r1m in unscren Straßendörfern am
Ortsein- und -ausgang solche Änzeigen jeweils liir einige lage ariüxste11en. Besonders r",ur de im
Ausschuss an Sechendorf uDd Nessendorf gedacht, aber auch in anderen Orten gibt cs immer rvieder
Klagcn von Adiegern uber zu hohe Durchlälxlsgesch\\,indigkeiten

tr

Tag der Sauberen Gemeinde
am Sonnabend - 25 - März

Um 10 Ltu ist Treffen an den ofisüblichen Stellen
Ab 1 I .3 0 Ulu Erbsensuppe und Getränhe füLr alle Helfer auf dem Hof Maßmann in KakOhl

Fremdenverkelrsverein und Gemeinde bitten um rege Teilnahme
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Dcr gemeildliche Bus hat nur noch TÜV bis Endc Februar ALrf§rund des marodcn Zustandes dcs

Fahrzeugs lohnen sich keine *eiterei Reparaturen. Es *'urden mehrere Angebote ftr neue. kleinere
Falrzeuge eingeholt. Es wurde auch Ausschau nach gebrauchten Kommunalfahrzeugen gehalten,

allerdings ist hier der L{arkt zzt. schr schwach bestückt Die Angclegcnhoit soll nun zunächst in den

Iraktionen und dann endgültig in der Gemeindevertretung besprochen rverden.

tr

In Kürze aus dem Wasser- uod Wegeausschnss:
. Für die Nachnistuog der HauskltualrlaSen wurden für insgesamt 122 Wohneinheiten zuschüsse

vom Land bewillig und ausgezahlt. Der Zuschuss wurde an die eiuelnen
Grurdstückseigentümer weltergeleitet. Es gibt allerdiogs inrmer rloch Grundshrckg die bis
Ende 2005 nicht nachgerüstet wurde[ Diese können abel auch nicht mehr bezuschusst

werdeo.
o Beim Abwasseranschluss fur zwei Häuser am Ginnenfeldff Weg in Sechendorf ist mit den

Eigetrtümem der anliegenden F1ächen noch keine Einiguttg über die Verlegung der I-eitungen
erzielt wordgll Es wird weitere Gespräche geben.

. Das Staatliche Umweltamt irl Kiel hat mitgeteilt, dass das Grundwasser in der Gemeinde nicht
belastet ist und es desweger dcht zu einer Ausweisung eines Wasse$chutzgebietes kommelr
wird

r Die beschlossene ergainzende Staßenlateme a.m Radebere ist bereits geliefed worder! koonte
aber wegen der schleclten Wetterlage ooch rdcht aufgestellt werden.

Der Ortsverband der CDU wählte am 6. Dezember einen neuen Yorsitzenden. Walter Lamp, der vor
7 Jatfen die Nachfolge des dama.ls zum Bürgermeister gewäiltfl Iörg Strauch übernofimen hatte, hatte
für eine \{iederwalrl nicht zur Verfügung gestanden. Neuer Vorsitzender wurde Wolfgang Stuht, se r
Stellve.tretq Sönke Sauerberg, NaEh mehl als 30 Jalfetr als Schatzmeisterin wollte auch Atsdd
Holtelrna.olr nicht mek kandidiercn, in dieser Funlrtion wurde sie vol1 Dieter Birr abgelöst. Beisitzer ist
Harm Kruse.

tr
Im Kurausschuss der Gemeinde stellte eir Firmenverketer die UdlHeidekabinen ,,Cambio" vor, die die

Firma kostenfrei am Strand aufstellen würde und die mit großflächiger Werbung versehen sind. An vielen
Süärden sind diese Kabinen oach seinen Aussagen mit Erfolg aufgestellt wordeq auch in unserer

Partnergemeinde zierow. Eventuell wite auch die Bereitstellutrg einer Badeinsel möglich. Es Burde
bescblosseq über diese Angelegenheit zurlächst in den Frakionen zu bemten. Eirc Edscheidurg {och fir
diese Saisor müsste bis Ende Mirz falle4 damit die Kabinen bis zum 1 . Juni aufgestellt werde[ körmel

tr

In Kürze aus dem Kurausschuss:
. Die Hohwachter Buchl Touristik C,mbH hat fünfGrundsatzpquklettAleuqPloigk!9 vorgestellt.

Das sind 1. Laufen und wa.lkng 2. Segeh 3. Radfahren 4. Golfenund 5. Staltdbetdeb. Es soll
verstärkt ir Berliq weiteren Bundesländem und Schweden geworben werden. Die vorgestellten
Werbeatikel (Becher, T-Shirts, Brettspiel) wird mafl auch in der Kurverwaltung in Sehlendorf
erwerben können.

r Die Betreiberin der Strandkorbvermietung möchte (entgegen dem vertrag) die Zahl der
aufgestellten Körbe um 50 auf350 rcduziercrL aber 20 zusätzlich€ Strandliegen vermieten. Dem
Antrag wude urter der Bedingung zugestirfint, dass der Vertrag unverändert bleibt (d.h. die zu
zat ende Summe für die Strandkörbe).

. Bei der Ostsee-Card haben sich Verailderungen ergeben, die für unsere Kurverwaltung allerdings
kaum negativ sind. Es wird jetz mit einem gemeiNamen EDv-Programm gearbeitet werden. Die
Lesetermirals werden nicht mehl benötigt.

u
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Im Finanz- uod Sahulausschüss der Gemeinde wurde die Ausschreibüng für deu 3. und 4.
Bauabschnitt der Sanierung der Grundschule beschlossen. Damit wird wieder Architekt H.W. Voß
beauftragt, die Auftragsvergaben sollen auf der Juni-SitzLrng der Gemeindevertretung stattfinden, die
Arbeiten dann im Sommer durchgeführt werden. Es hardelt sich um das Ifuuptgebäude und den linken
Gebäudeflügel. Beide Maßnahmen werden zusammengefasst, um das nötige Mndestvolumen für eine
Bezuschussung zu erreichen.

Die Abrechnung flir den 2. Bauabschnitt eryab übdgens eine Unterschreitung des ursprünglich
geschätzten und beantragten Kostenvolumeos um 25.000 €, das sind rutld,28%. Eir Zeichen für gute
Arbeit des Architelden und für die derzeitig günstigen Baupreise.

Helga Schultz, Schulleiterin der Grundschulg stellte dem Ausschuss ausflj.hrlich den zeitlichen und
organisatorischen Ablauf der ,,Verlä.sslichen Grundschule.. ab August 2006 vor. Es wird im Ergebnis
einen mindestens vier Zeitstunden (7.15-11.15 Uhr) umfassenden Verlaüf im Wechsel von Untericht,
Pausen und ErgärEutrgszeiten geben. Auf die Schulbuszeiten wird weiterhin Rücksicht genommeq die
,,betreuende Grundschule" hat durch die Ergtuzurgszeiten Vorteil€ gege(Iüber der jetzigen Regelung.

Die Mtarbeiter des Abwasserbetriebes haben häufiger Schwiedgkeiten mit Essensresten in der
Kanalisation in §ehlendorf, Sie bitten die Vemieter darulq darauf zu achten ufld die Gäste daran zu
erinnem. dass solche Reste aufkeinen Fall ins Abwasser gehören.

Kürze aus dem Finanz- und
Schulausschuss:

. Der Bürgermeiste. plüt, für eioige
Haushaltsbereiche (Schulg Kindergarteq
Feuerwehr) bei den bisher gegenseitig
deckungsfähigen Positionen ein Budqet
eiruurichteq das die bisherige
Unübersichtüchkeit der den Einrioh-
tungen zur Verfügung stehelden Mttel
verbessem so1l. Die Budgets so1len sich
nur auf Posten beschränkerl die votr derr
jeweiligen Leilern beschafit bzw. in
Aultrag gegeben werden. Als Areiz
wird vorgesclrlageq dass eine Unter-
schreitung nicht zu einer Kürzung im
folgenden Jahr fuhn, sondem zu einer
Eftöhurg um 507o des gesparten
Betrages im kommenden Jahr. Das
Gegenteil ist allerdings bei Überschrei-
tury der Fall. Das soll das in mancheo
öffentliahefl Haushalten berühmte

,,Novemberfiebef' verhinder4 wenn dann
och alles möglich gekauft wird, nur um
im nächsten Jahr die gleiche Summe zu
erhalten. Die Fraktionen werden sich mit
diesem Vorschlag befassen.

r Ab kommenden Sommer wird in
Futterkamp (Ziegelei) eine Bedarfs-
haltestelle der \aKP eingerichtet werden.

,',, RENAULTr), *"'****-^

Mit neuen Autos
in die neue Saison.

n unserem Aulorars Dort knei oik !si!e
Ue tneister AnCebote arr sie zB
' E s z! 5000 Ero rber DAT/S.hwa.ko rür hren Gebra!.hien be m

Kauf e ne5 Reiau t N.uwaceis
Fragei S. ! i iäch d:n D.ta s. Wr fr:uei ris auf Slc

Fenau t Misane coupö Cablo el Autheflique 1.5 16V 33 kw 1113 PS)

E.P -9 300.

i

Gesml,rerbEu.h x00 !m kombner 7,0 c0:
E $on.i romb iieF ra6 g4m lLt.$le{atufl B.m R130I263/E!VC)
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. J)er Otsvcroin des Deutschen Roten Kreuzes hal in eincrn Schreihtn an die Gtmeinde (der

Sozialverband schloss sich an) das Problem ciller g§giglEiqr l{äur1!ichkqil rirr Veranstaltu qen

angesprochen. Da aber der bisher vonviegend genutzte ,.Lildenhof in Kakohl na.:h I lmhauten

weitel bctricben rvird. könnte sich das Therna eltl crledi$ haben Es so1l abet eine

ArbeitssitzLrng des Ausschusses mit den Voiständen rcrt DRK. Sozialierband und Fcrrcmchr

geben.
D

Aus den 60er Jahren: Blick vom Blekcndorfer Berg auldic Dort\traße, links das lIaus ,,Scharfe

Ecke", rechts der Hof Spieckenna.ir (heule \lissonswerk Central)
tr

Unsere Gemeindevertretung
Nach dcn umbcsetzungen bei drr sjtzung am 23 2.2006 sicht das Bild so aus: Die zaile11 hrDter den Namen geben

die Wällerstimmen der einzelnen Gfileindeverhete. wieder'

SPD: Fxnllioncn CDU: Funktioncn

Hans-Pster Ehrile,
Blekendorf- E 04381/8777

557 Bürgcrmeistcr Jörg Graf Plalen 4t9 1.stellv. Bürgermstr.
Vors. Baü-u.Umuelle

Holgor Sohöning,
Katöhl- E 04382/920 545

488 2 st.11v.Bürgcmeislcr,
Vorsitz Kurausschuss

Hafln Kruse - 383 Frakionsvo.sitzcndcr,
Finanzausschuss

Heidi Ebmkq
Blekendorf E 04381/877?

493 Voßitz Finanzausschuss Karl Maßmann ,{02 Vorsitz Wasser" und

Wcgcausschuss

Gerd Thiesser!
Blekendof. I 04381/8727

490 Fr.ktionsvorsitzender.

Bau- u Llmrr clt-Ausschuss

Dellef Wolte! 385 Kurausschuss

Brigitte Bauer,
Futterkamp,t 0438 1/5200

4',19 BaLr- und Um§c1i- Tinrm Paustian 359 Wasser- und

Holger Ehlers,
Rathlau, E 04382/614

469 \Vasscr- und Wege-

Ausschuss

WGB:

Ulrike Meier,
Kaköl . E 04382/920494

Finanzausschuss Andreas Köpke FüLtionsvors.,Wasser
- und Wege-Alsschuss

3äii.i:ffifäilI Ü'***HTi:'i,1TL'*,
Rcgna
Kaqerbaücr

193 Kuüusschuss

Finanz-ünd Schulausschuss Erhard Lüfu. Fu1lerka.rP, E 8034 (1jlre Nolhdurft. Fulr.rLulu 5l 6-rr- r

Wasser- und Wcgeansschuss Hans-§ Bastjan- Futl.rkarnp 161l rute Evcrs. Krtohl. 01lSl 1561)

KlrIaüsschuss Hel-k.ll:rnser KeIö . 0.1382/920 859 (Mätthias Ehnüe.S.chcndort Lrl: 3l' t:6911)

Bau- u d l]n*eltarßsclNss lohil-Dirk Evers. Kalöhl. 043 82,'1 562 (Günter Gneirl. Kaköhl. 01381,/1I1 l
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Klaas un Hinnerk
K oos:
Hinnerk:
Kloos:

Hinnerk:

K oos:

Hesi q hörl vun de Rente mlt 6/?
Jo, mon dor orger ik mi nich över, dol bedripp mi nlch, ik bün o ö ierl
Mo n ik konn mi opregen. Ersl hebbl se de Lü üd, de en beten öl er sünd os föffdig,
fröhpenschoneelr, un nu schq ldqt qlens onneTS wonn.
Du, de morken, dol doi Geld in de Renlenkoss nich ongl, un nu schüli cie Lüüd
blois noch mit veeL Afsch og fröher in Renle gohnl
Dol is je good un schön, mon dol Ge d mutl je ok lo
likers keen Luxusrenlen, un wqt blifft
över, wenn denn noch de Afschlöge
dorvun rünner gqhll
Dol is wohr. Mon dot slimme is le, dol
giiit binqh keen Arbeitsplölz bel 67!
Sühsi wull. de smie'len doch överoll
de mit 50, 55 un so om leevslen rul,
sünd froh wenn se se los sünd, hebbi
mitünner noch Alfinnunqen betqhll,
blots dot se ophollen sünd. Un nu
scholl dol onners sien?
Un denn sünd vele in dol öller je ok ol
opschleten, de konnst doch de
mehrslen slöden gor nich mehr
brukeh.
Mon wenn dol ol so slimm un so
verkehri is, worüm mokl se dot likers?
As ik di segg, de hebbt keen Geld in
de Rentenkoss. Mqn dot Gode is je,
dol dot ersl in 10,20,30 Johren richdi
gellen schqll.
De Generofschoon, de denn in Rente
geiht. de bedripp dot eßl richdi. De
weten hüüt noch gornich, wol op se
tokümmt.
De schüllt je sülben vörsorgen, för
Tosolzrenten onsporen,,,riestem", os
dqt heten deit.
Dot is licht seggt, de mehrslen hebb'
doch hüüt ql mqn jüst noog to'n
Leben, wol schüllt de denn noch
groot onspqren?

Hlnnerk:

Kloos:

Hinnerk:

Klqos:

Kloos:

Hinnerk:

Hinnerk:

Kloos:

. De rnehrslen hebbt je

^O^ Bauzentrum
fo=ml!-ttme

Baumarkt . Holz . Freitzeitmöbel
Am Kneisch 2 . 24321 Lütjenburg

Tel. (0 43 81) 50 56-0 . Fax (0 43 81) 61 21
www.bauzentrum dittmer-luetjenburg.de

'Zaiü.ltrt!u.9 taniöd.än& Uhdinghdn po6hx

Helmui Rodarm . &ntolheiaJngs- und Lüftungsboumeister

Wir zapfen für Sie die Sonne an mit

Das Bundesamt §ir wirlschaft nnd
Austukkontrolle zallt z.B. bei einer

Kollektorfläche von 5,1 m,
(Stand 01.07.2005) einen

Zuschuss von 630 €.

Brunsberg 1, 24321 Gadendorf
Telefon 04381-5282
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Mädchen-AG und Jugendverein in Blekendorf
Schon balil nach ilem Ersten 'Weltkrieg richtete Pastor Kalthoff in Blekendorf einen

Fortbildungsunterricht für die weibliche Jugend ein. 1921 wurde ilann auch für die
männliche Jugend Fortbildungsschulunterricht durchgefüh*. Zugleich bililete sich ein
Jugendverein, der von der Regierung als Jugendpflegeverein anerkannt wurde.

Neben dem Unterlicht wurden zahlreiche Fahrten urlterrrommen und Veranstalfiragen
besucht, So sahen die Blekendorfer Jungen 1923 auf einem Ausflug nach Neu::nänstel zum
ersten Mal einen RundfunkrEmpfänger. In Kino sahen sie dort Henly Porten und der
Schriftsteller Ferdinand Zacchi fiihrte sie durch eine Zeitungsdruckerei. 1924 ricurde vom
Jugendverein fär die Gemeinde eine reichhaltige Bücherei aufgestellt, ilie schrell
zahlreiche Leser fand ( und dann in der Nachlriegszeit 1945 restlos verschwunden iet wie
auch die Bücherein der Schulen). 1932 heißt e§:,Die Mäalchen-Arbeitsgemeinschaft, die
auch schon von Landrat Dr- Kiepert und Frau sowie Schulrat Rultrs besucht wurde, wiril
voa Frau Lehrer Bre:otz gelettet."

In einem Reehenscha{tsbericht 1933 berichtet der Leiter Lehrer Breutz über den alr
1.11.21 gegründeten Verein: , Der Jugendverein zu Blekenilorf hat es eich zur Aufgabe
gemacht, die schulentlassene männliche Jugend in ihrer freien Zeit zu semmeln und zu
beschäftigen. Insbesondere besteht §€ine Tätigkeit im folgenden:

1. Versammlungen während des Winters (Leseabende, Vortragsabenile,
Weilrnachtsfeier, Heimatabend, Familienabend)

2. Unterhaltung einer Bücherei von belehrenilen uld unterhaltenden Büchern
3. Sportveranstaltungen im Sommer, 'Warilenrlgen ilurch die engere und weitere

Heimat, Besichtigungen von Ausstellungen und anderen lehrreichen und
heimatlichen Einrichtungen und Kunststätter

4. Veranstaltung von Ileimatabenden mit guten BüIrnenspielen, Liedern und
Volkstänzen und Familienabenden mit den Eltern der Jugenillichen

5. Singabende (Begleitung von Instrurnenten), Spielabende (Tisch- und Brettspiele:
Schaeh, Halma usw.)

In den vergamgenen Jalren wurden folgende Ausflüge unternommen: Lübeck, 1 Tag,
19 Teilnehmer; Neumünster, 2 TaEe,2l Teiln.; Hamburg (landw. Ausstellung), 4 Tage,
17 Teiln.; Huer:m, Südfall, Rungholt, 4 Tage, 14 Teiln.; Kiel, Mölln, Ratzeburg, 2 Tage,
16 Teiln.; Sachsenwald, \terlaade, 3 Tage, 16 Teiln.; Ilensburg, dän. Grenze, Schieewig
Da.newerk, 3 Tago, 16 Teiln.; R.adausflug nach Segeberg, 1 Tag, 9 Teiln.; Wandenrag
dureh Dithmarschen, 3 Tage, 13 Teiln.; Harzwandemng, 6 Tage, 10 Teiln.; Schwerin,
Wisrnar, Lübeck, 3 Tage, 7 Teiln.; Iehmarnfahrt, 2 Tage, 13 Teilnehner."

@Fäsaloar
AIte Dorfstraße 10 - Kaköhl

Dienstags-FreitaSs von 9-18 Utü
Sonnabends 8-13 Uhr
Montags geschlossen

Ihre tuimeldung nehrne ich
gerne auch telefonfuch entgegenl

I04382/381

cq*::"3#,*
Inh. DirkWutf
Strandstraße 20

24327 Sehlendorfer Strand
TeI.04382-345

Partyservic€ ab 15 P€rsonen aü3€r }lans
Waflne Küche Mo-Fr 17-21 Uhr

Sa,So 11-14 17-21Uhr
Mith,roch Ruhehg
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Es folgt eine Auflistung der ca. 2O gespielten Stücke, z.T. eigene Werke von Breuiz.
,,Eine große Zahl von Volkstainzen und Volksliedern wurde gesungen unil getanzt, dazu
zahlreiche Zwiegespräche, Spiele für 2-3 Personen, Spiele für jungen Mädchen usw-

Bei den Heimatabenden fanden Verlosungen zuweilen statt, bei denen die Jugendlichen
selbstgearbeitete Gegenstände stifteten, z.B. der Stellmacherlehrling einen Schemel oder
Teebrett oder.Spatenstiele, der Schmiedelehrling ein Beil, Distelstecher o.ä.

Mitglieder des Jugendvereins: Mitglied konnte jeder m:innliche Jugendliche der
Gemeinde werclen. Vorbedingung war tadellose Führung, anständiger Charakter und
Unterordnung unter die führcr. Als solche galten außer den Lehrern ältere Jugendtiche,
die zur Unterstützung und Leitung weitgehend herangezogen wurden." lDer letzte Satz
hört sich wi.e eine Bechtfertigung gegenüber den Nazis an, die ja qb 1933 d}p
Gleichschaltung betrieben und all,e Organisationen q.ußerhalb d.en d.er NSDAP
nqhestehenden oerboten, )

Von 1929 bis 1932 gab es in Blekendorf auch eine freiwillige Mäilchen-
Arbeitsgemeinschaft, in iler junge Mäilchen nach einem festen Plan ausgebildet wurden,
LehrFächer waren Handarbeit, Haushaltskunde mit Kochen, Ernährongslehre,
Bärgerkunde und Lebenskunde. Die Leitung hatte die Lehrersliau. Auswärtige Krilfte
wurdeu zum Vortrag herangezogen, wie z,B. als das unten abgedruckte Foto entstand.

Hier gab es eine 'Waschvorführurg durch die tr'a- Henkel aus Düsseldorf, die durch eine
Frau Kielrnann aus KieI verlreten wurde. Es heißt in einem Zeitungsbericht dazu: ,Durch
Vortrag uncl praktische Vorfährungen, die dadurch besonders wertvoll waren, daes alle
jungen Mädchen selbst mit beschäftigt wuiden, war es möglieh, dass die
Persilwaschr[ethode eingehend und nutzbringend behandelt wurde. Im weiteren wurde
gezeigt, wie besonders empfinilliche Stoffe sparsam und schonend gereinigt werden
können."

Bei iler Suche nach ilen Namen der Mädchen auf dem Foto konnte Toni Dittmann
helfen: rechts unten Dolly (Schwester von Mimi Rännfeld), dahinter die Schwester von
Johannes Schlünzen, die dritte von reehts ist die Minna Lübkers Schwester Frieda, ilie 2.
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- :: .=_ r: - : I -: -_:: . ._:._ :: :, -r-::.:.-=: i'-.1 i:. Clar.n ,', aer noch nich
:rr i:rr: ::r:- I airr ..-r ;.:i.n Drahr tn un: Paster Haack, jumners, rtenn he in de Kniep
* eer, keem he fix nrit sieD Rad bi uns to Huus vörbi. I)at ,,to Huus" rveer to de Tiet en vun
de letzten Baracken op Spieckermanns Koppel, an'n Enn vun Hellen Gang un Trdschlag.
Nu meer de Paster, ik schull man kamen) denrr de
Organist brukte een fijr den groten Püster. Klock
Teihn weer en Dööp un ik muss de Orgel mit Luft
versorgen.

Dat weer $ieter keen Ding, it muss blots an
den groten Puster n]it ecn Been op .n lang Brett
pedd-"n rrn lanrr:rr: Ejnl de Pi:;t:r denn na
tli:ee. t;t l. =:.:. Erl:, =:tsrhi,-r:r l-,arr- -\chterna
:, -:: ia: lrll_-:er. .:.-.h -r,rnmrers gliek pedden.

S .r.;:. :, :.: i. man an'n Sürurdag weren je
.: i. K:niermannen in de Kark un een harr sien
:::-n Broder dorbi. Lrn jüst de Lütte har ok Spaß
icran. den Puster to pedden. Wi mokten flinken Wessel, he ste11 sik op dat Brett un nu
*eer dat passeert: He kreeg den Püster nich hoch noogi de rrulT jümmers plafter. De
Organist keem in't Sweten, de Orgel *'ull jümmer lieser. Ik heff den Lütten bi cle Siet
trucken un bün op dat Brett sprungen und heII pedd, as u-enn de Duvel achter mi ran weer
un so allens wedder utbögelt.

Dat Gesicht vun den Organist hett op'n Siag u edder larv kregen un de Orgel hett )uut
speelt as wenn nü ween weer. Keen een vun de Luiid in de Kark harr wat markt, all hebbt
se dat Karkenloed mitsungen. IIn as de Organist dat letzte Leed spelen de " N1rn 6,111L",

alle Gott ", dor heffik virn Iiarten luut mitsungen, un ik glööv, dat keem ut de Seel.u

Mit fründliche Gröten Jürgcn Harmuth (\rielen Dank, auch für die nette Zeichnung)

Wir bieten hnen den Service einer Fllialbank, einer Direktbank und einerA!laqeb.,lk
unter einern Dach. Auße..halo Lrnserer ÖttrJng!zerten ste len !\, r hne.l rnod:rnste
5B Te.hnik zurVerfügung. Darüber hlnaLi! lit hnen unser Kunden-Dlrekt Servi.e bei
-ll_cemerner ALrskünlaen so,,re ber ellen Fraqer !nd Aulträqen.Lrnd ums Gi.okon:o
von i\4ortaq bis FrellaE vor 8.00 bls 20.00 llhr !iter derTelefonnurnn-rer 0180 25 01
333 q er. behiilllch. Wir beraten 5ie gern. Wenn's um Geld geht Sparkasse Kreis Plön.

,,Rlekendorter Zeitang' - Seite l0 L80 irz 2006

tffir, ffi
FrL=t, Sparkiiä§ä

Kreis Plän



50 Jahre Deutsches Rotes Kreuz Kaköhl
Die Feierlichkeiten zu diesem Allass fanden am 1. Dczember im Landgasthaus paustian

in Nessendorf statt. Neberr rielen X{itgliedern konntc die 1. Vorsitzcnde Aslrid
Holtemann zahl.eiche geladene Gäste, so den Krcispräsidenten Kalinka, den
Iilei svorsil,zenden des DRK, Heinz Schlüter, und den Bürgermeister Hans Peter Ehmke
begrüßen. Auf dem Foto beghickwünscht dieser die Vorsitzende.

Nach den (erfi:eulich kurz gehaltenen) Arsprachen und Grußlvorten blickte Astrid
Iloltermanrr in einerArt Dia-Shou,mii aufeine große Leinwarrtl projizierten Fotos und
Zeitungsberiehten auf
die Geschichte des
Ortsvereins zurück.
Auch lustige Vorkomm-
nisse bei liüheren
Fahr"ten und Festen
wurden so anschaulich
in Erinnerung gerufen.
Besonders envähnt
rvurden die Gründungs-
vorsitzende Helene
Schultz urrd die lang-
jährige Amtsnachfol
gerin und jetzige Ehren
vorsitzende Elsbeih
Köpke. Das ,,Trio 66'
sorgte für zwi schenzeit-
liche Unterhaltung, ehe dann nach alem Essen zwei plattdeutsche Vorträge von Regine
Wroblewski uld ilie Ehrungen den sehr gelulgenen Abend beenileten.

Die Ehrungen waren naturgemäß sehr umfarrgreich. Ilse Lohs aus Kaköhl konnte fiir 65
Jahre Mitgliedschaft geehrt werilen (sie war vorher im Oftsverband Kletkamp gewesen).
Neun sind seit der Gründung dabei. Es sind Elfriede Fraazke, Elfiede Lembke und Anrri
Reinhold sowie die nicht anwesenden Annemarie Brix, Helga Kröger, Lisa Maaß, Beatrice
Gräfln v. Platen, Magilalene Schütt und Lma Siewers, Fär 40 Jahre wurden Chrietel
Fricke trld Iroa Fhchau geehrt, nicht anwesend war Marianne Lange. 25 Jahre sind Irma

Pass und
B e\1 erbüD gs fotos

Fotokoplen
Si\\'xnd Farbe

Iarblblos
digitalund rnalog

Foto Grunenberg Filme und
Iachgcschäft fiir Spci.h..lartell lü1 alle

I'oto Kino Projektion Kameril§

I'eicllorstrallcl Kaltct'as
2,1321 l-iit.ienburg tligilal und rrnlo!

Jannicke, Elsbeth Kohrt, Sabine Lamp,
Gertrud Minther, Rosemarie Mäller, Emmi
Seemann, Gundula 'Werner und Annegret
KühI dabei.

7/ä.,,),,,, .9Jlr r,"r. 
5r. "1, 

l.'

-GARTENCENTER24321 Lütjenburg .Neverstorfer Straße 9
Telefon (043 81) 40 09'0 . Fax 40 09 22

wwwb !nrenhaLs lirn!ie dt.de
w.,fi, gartenccnter Langicldt.dc
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Was noch zttberichten ist
Eine sehr stimmungsvolle

Adventsfeier fand am 3. Dezember im
Raum Bokelholm in Futterkamp statt. Die
Gemeinde hatte die älteren Mitbürger
geladen und wie immer war der Raum gut
besetzt. Der Hansühner Singkreis gestaltete
don musikalischen Rahmen, Bürgermeister
Hans-Peter Ehmke begrüßte die
Anwesenden, das DRK sorgte für die
Bewirtung und die Feuerwehr hatte den
Fahrdienst übemommen.

tr
Wiedervahleü beim Sozialverband in

Kaköhl
Für den nicht erschienenen

Kreisvorsitzenden Claus Hopp hatte der
anwesende Bürgermeister und Kamerad
Hans-Peter Ehmke die Neuwahlen des
Vorstandes geleitet. Er bezeichnete es als
Zeichen der guten Arbeit und des
Zusammenhalts, dass die Jahreshaupt-
versammlung des Ortsvereins Kaköhl ihren
gesämten Vorstand einstimmig für zwei
weitere Jahre im Amt bestätigte. Das betrift
den '1. Vorsitzenden Erwin Werner, seine
Stellvertreterin Brigitte Bauer, den
Kassenwart Jörn-Uwe Nothdurft, seinen
Vertreter Hans-H. Schröder und den
Schriftwart Gerd Thiessen. Neu ist die
bisherige Beisitzerin Hilde Werner als
Frauenbeauftragte, wobei sie die aus
gesundheitlichen Gründen verzichtende
Toni Dittmann nach 16 Jahren im Amt
ablöst. Es gibt jetzt drei Beisitzer: wie
bisher Helga Nagel (ist schon 30 Jahre

dabeil), neu Dieter Rüder und Monika
Schröder. Neue Kassenprüferin ist für zwei
Jahre Elke Moyseszick.

Begonnen hatte die mit fast 90
Personen sehr gut besuchie Versammlung
am 9.2. im Gasthaus Siewers mit einem
gemütlichen Kaffeetrinken. Die Berichte
zeigten eine weiter steigende Mitgliederzahl
(übe|I50) und sehr erfolgreiche Ver-
anstaltungen (Bingo-Nachmittage, Tages-
und Mehrtagesfahrten). Die Kassenlage ist
weiterhin zufriedenstellend.

Bei den Ehrungen konnte leider
Anneliese Hadewiger aus Kaköhl, die 25
Jahre dem Sozialverband angehört. 10
Jahre sind Bemhild Schröder, Helga Knop
und lrmgard Haßel-Wegener dabei, die mit
Nadel und Blumenstrauß geehrt wurden.

Nach dem Ausblick auf die
Veranstaltungen 2006 sehloss sich ein
Karpfen- und Rouladenessen an.

n
Die Feuerwehr Sechendorf traf sich

am 10.2. zur Jahreshauptversammlung im

,,Packhus".
Nach den Berichten des Wehrführes

Otto Südel, des Schriftwartes Hans-Wemer
Ebert und des Kässenwarts Dirk Lübker
stand die Verabschiedung des jahrelangen
stellvertretenden Wehrführers Uwe
Götlsch in die Ehrenabteilung an. Er
erhielt einear großen Präsentkorb und vial
Lob für seine aufopferungsvolle Tätigkeit,
genau wie Manfred Becker, der ebenfalls
in die Ehrenabteilung wechselte.

Tino Burmeister
Fleischermeister

Hausmacher Landrvurst
und Fleisch

Part]6enice

24327 Blekendorl, ßadeherg l8a
a 04381/4853
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Dann stand eine wichtige Wahl an:
Einstimmig wählten die FeueMehr-
kameraden Oliver Maaß aus Sechendorf
zum neuen Stellvertretenden Wehrführer.
(Ein Foto von der Vereidigung ist auf Seite
2 zu sehen). Für ihn wurde der Abend
sicher ni6ht ganz billig, denn er bedankte
sich nicht nur für seine Wahl, sondern
musste auch noch mit einer ,Runde" für die
Gratulationen zu seinen Vaterfreuden
danken.

tr
Die Feuerwehr Kaköhl-Blekendorf

traf sich am 24.2. zut Jahreshauptver-
sammlung im ,Packhus', wo Wehrführer
Dieter Falkowski 45 Kameradinnen und
Kameraden begrüßen konnte.

Neben Berichten und Ehrungen
standen auch Wahlen auf der
Tagesordnung. Für den freiwillig
ausscheidenden Gruppenführer Heinz-D.
Kageöauer lvurde Eg!§üilX.Ch_§shIidCI
zum Nashfolger gewählt. Bei der anderen
Gruppe bekam Wolfgang Stuht mit Markus
tjJ,Xt einen Gegenkandidaten, der sich
durchsetzen konnte. Annette l«öger wurde
als Schriftwartin wiedergewählt.

Bemerkenswert und ein Grund zur
besonderer Freude für die Wehr, dass fünf
aus der Jugendwehr in die aktive Wehr
übemommen werden konnten: Helge
Harms, Hannes Junge, Klaus-Philip
Komorowski, Joschka Kleist und Jan-Philipp
Tode.

u
Unter dem Motto ,,Der

Kamevalsknallef ' feierte die Totengilde
Rathlau von 1729 am 18. Februar ihr
traditionelles Faschingsfest im sehr gut
besuchten Landgasthof Paustian in
Nessendorf. Dass auch vor Rosenmontag
schon viel los ist in Nessendorf, bewiesen
Anja Harms mit ihrer Büttenrede und
die FeueMehrleute aus Nessendorf mit
zwei sehr lustigen Einlagen.

Bei der Preismaskerade, an der
wieder viele Verkleidete mit tollen
Kostümen teilnahmen, belegte Janina
Lange aus Blekendorf den ersten Platz
und gewann den Präsentkorb. Auf den
Plätzen zwei und drei folgten Regina

Kagerbauer und Corinna Ziegert.
Nicht zuletzt durch die super Musik

von Julius Piel wär die Stimmung auf dem
Saal fantastisöh. (Totengilde Rathlau)

tr
lm Abstand von zwei Jahren feiert die

FFW Nessendorf im Landgasthaus
Paustian ihren Kameradschaftsabend.
Wehrführer Jürgen Klodt konnte am 28.
Januar unter den zählreichen Teilnehmern
auch Bürgermeister Hans-Peter Ehmke und
den ehemaligen Gemeindewehrfuhrer Emil
Ruser mit ihren Ehefrauen begrüßen.

Herausragend waren wieder einmal
die lustigen Sketche und Darbietungen der
meist jungen FeueMehrkameraden. Sie
wurden mit sehr viel Beifall bedacht.

Auf dem Foto ist ein Teil der Darsteller
zu erkennen, die das Märchen ,,Aschen-
puttel" mit dem schööönen Prinzen
(Christian Köpke) aufführten.

Bis kuz vor N,litternacht fand Udo de
Vegt kaum Gelegenheit, zum Tanz auf-
zuspielen.

tr

""';I;ää|u,*Wafiung Abwasseranlagen, Whsserprobenuntersuchung
Regenwessemutzntlgsar agen - Wasseraul,bereitung

An't trlöhlendoor 11 - 24321 Kühren
Tel.0,1-181 - 6932 Fa 0.1381 6993
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Frühiahrsheimspiele der Herrenmatrnschaften und A-Jugend des SC Kaköhl
Solrntag,l2.M:irz 13.15 A:TfirksporNeüiünster

15.00 I: SC Kalübbe
Somabend- 15. April 15.30 l: SV Kirchbarkau
Freitae,2l. Aprii 19.30 II: TV Grebin II

Freitaq. 17. März 19.30 II:TSVWentorf III Somtag,30. April 15.00 l: TSV I{essenstein
Sonrtag,26. M,fz 13.15 Ar Hcsse.d.^V€ntorf

15.00 SG Kührcn
Fr€itas. 5. Mai 19.30 lI: SV K88 ciekau It
Sonntag, 14. Mai 13.15 A: SV &inebüttel4{usb.

15.00 I: TSV Steitrfreitas.31. März 19.30 II: SVK88 Gickau
2. Aprii 15.00 I: TV Grebin Freitag. 19. Mai 19.30 II: VfB Bekensdorftr

Donne.ßtag, 13. Apr. 19.30 II: TSV Schönberg II Freitag, 26. Mai 19.00 I: Raisdorfer TSV
Der ljberschuss der di.-aslährioenesjährige
,Bauerninfo' auf dein Campiiig
platz Platen vr'urde dem Sa;
Kaköhl zugesprochen ln dpr
Turnhaile fand am 28.1'1 de
Übergabe stait. Auf clei-n Foio
wird die , Ba lwurimsschine'
begutachtet, welche die Tisch-
tennisabteilung neben einer
neuen Platte bekommen hat.
Zusätzlich überfahm der
Bauernverband den Großte der
Anschlusskosten fur die
Trainingsf lutlichtanlage auf dem
unteren Sportplatz. lrn Namen
des Vereins bedankte sich
Vorsitzender Gerd Thiessen fur
die erneute großzügige Spende
mlt einem Blumenstrauß

Auf dem Foto vor dem Ballwudgerät v.l. Joachim Utecht (2. Vors. Bauemverband),
Fußballobmann Gerd Ebsen, Dirk Lübker ('1. Vors. Bezirksbauemverband), Ortyrin Rathje (stellv.
Tischtennisobmann) und Gerd Thiessen (1. Vors. SC Kaköhl).

Sind §ie es auch leid, sich auf die

gesetzliche Renle zu uedassen ?

/
§orgen §ie vor mit lhren

PER§@NLßCH EO§ RENTENSPARPLAO§

Beispiel: Frau, Tarif L
Garantiezeit 17 Jahre

Alter 50 Jahre
jeden l.,1onal
glcr elltm4l

Marlrt 8-9, 24321 Lütjenburg, E (04381) 90949, Fax: 90953

der ßaitteisenbank im Kreis Plön

50,C0 q E.:llag
97,67 € Fente

1i.49n,:r?:

\(
Alter 30 Jahre
leden l,lonat

Beispiel; Mann, Tarif L



DonneNtags ab 14 Uhr Sprechstunde
ünseles Bürgermeisters und Kreistagsabgeordueten

Hans-Peter Ehmke in der Kurverwaltung.
Bitte_ möglichst vorher Termin vereitrbare\! 7 04382192234

Offnungszeilen der Gemeinde- ußd Kurverwaltune :

Mo, Di, Do: 8 bis 16 Uhr, Mi, Fr: 8-13 Uhr

Freitag, 10. tr{arz
Donnerstag, 16. \{arz
Ireitag. 2.1 N{ärz

Freitag, 31. Nlarz
Sonntag, 9 April
O-Sonnabend. 15. April

O-Sonntag, 27 März

Sonnabend, 22. April
Donnerstag, 27 Apdl
Sonnabend, 29 April
Sonntag, 30 Ap.il
Sonntag, 21. \4ai
Dienstag, 23 \{ai

Donnerstag, 25 Mai
Sonntag,28. Mai

20 Uhr JahJeshauptversammluug SC Kaköhl. Gmppenraum Schule
19.30 UhJ Jahreshauptversamn'rlurs DRK.,Liidenhof'
l6-19.30 Ilhr Blutspenden des DRK im LVZ lutterkamp
20 Uhr Jahrcshauptversarunlung der Gcmeindcfcuerwehr,
Feueru'ehrhaus Blekendod
20 Uhr Jahreshauptversamnrlung'1'otengilde Rlekendorl Gildehaus
10 Uhr Konfirmation in der St.-Clarcn Kirche Blekendorf
19.30 Uhr Osterlluer lur tr{itglicder der Totengilde Blekendorl,
Gildehaus. bis 2,1 Lhr
t I Uhr Ostereiersuchen und Ponyreitm anr Strand nlit dem

Fremdenverkehrsverein
Gldefahft nach Kappeln und Siesebl mit der Totengiide Rathlau
Tageslährt des Sozialverbandes
17 i0-22 Uhr Kinderdisco im Feuerrvehrhaus Blekendorl Eintritt liei
l9 Ul1r N.faibaumanrichten der FFW Nessendod am Gerätehaus
I 1 Uhr Fahn-adausflug mit de. CDU Blekendorl Abf Schütter\\'iese
19.30 Lllu öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung mit Einwohner-
fragestunde, Ort und Tagesordnung siehe Aushang u. Tagespresse

Himmelfalrts-Tagesfahrt der SPD zu Bauemrnarkt nach Viöl
10 u1r Fakradausflug mit der I:FW Kaköhl-Blekendorf, leuerwehrhaus
ab 10 Llr Flohmarkt am Sehlendorl'er Strand mit dem FVV

4. Juni lekendorfer Nr. 81 erschcint
GRÜNE TONNE

UND
GELBER SACK

Leerung bzw. Abholung alle 4 Wochen (GelbeSäcke dementsprechend l4tätig):
Sechefldorf und Sehlendorf, Futterkamp (Siedluno): monaags, 13. März, 10. April, 8. Mai

!cSllj.SLC§.q!Cj-0C-q: dienstags, 14. Mätz,'11. Apil, 9. [.4ai

* ö
Öffentlicher Preisskat und -66-Abend der SPD

(wahrscheinlich) am Sonnabend, 25. lvlärz und 29. April
um '19.30 Uhr im ,,Lindenhof" Kaköhl.

? 0
Spieleabende der Totengilde Blekendorf im Gildehaus (Skal, 66, Kniffeln)

jeweils sonnabends um 19.30 Uhr am 18. [4ärz, 22. April und 20. Mai

Altenheim
Kaköhl

Familie Peterl
AIte Dorßtra ße 6
Tet. 04382/502

Rundumversorgung im Heim

Heizöl Premium
Heizöl EL

Dieselkroftstoff
Schmierstoffe

O 43 63 / 90 73:#i:x§§:L
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Shell Plnner

Rqiffeisen
Il[inerolölhondel GmbH
g@nBkruger Weg 20 '23730 teGohn
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Vielen Dank unseren Inserenten.
Wir bitten um Beach

.'üäil Getnänlke Senvflce n üitjedburg

Partyzelt und Hüpfburgenverleih

www,ferienwoh n u n g- Berger. d e, cx

24321 LütJenburg
Auf dem Hosenl«.rg 6

Tel, 04i181-4A4547
Fc»<04{}81 -404553
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